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Beschreibung
Die Signatur auf dem Täfelchen weist den Vorderseitenstempel dieser Münze als ein Werk
des Euainetos, die Rückseite dagegen als eines des Stempelschneiders Eumenos aus. Damit
stellt diese Münze das Ergebnis zweier Stempelschneider dar. Der linksgewandte Kopf
(wahrscheinlich Arethusa) zeigt in der Drapierung der Haare Ähnlichkeiten mit älteren
(allerdings rechtsgewandt und weniger detailreich und variabel in der Zeichnung der
Locken) Kopfseiten.
Vorderseite: Viergespann (quadriga) im Galopp nach r. in Dreiviertelansicht. Nike fliegt mit
Siegeskranz nach l., den Lenker bekränzend. Auf einem Täfelchen die Signatur EYAIN/ETO,
i. A. zwei antithetische Delphine.
Rückseite: Weiblicher Kopf nach l. mit Halsband und Ohrschmuck. Haare lockenreich
hinten in Nackentuch (sphendone) aufgenommen, deren Bänder vorn zusammengebunden
sind. Darum vier Delphine verteilt. Unter dem Halsabschnitt EVME-NOV.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 17.30 g; Durchmesser: 25 mm;

Stempelstellung: 10 h

Ereignisse

Hergestellt wann 420-415 v. Chr.
wer
wo Syrakus

Vorlagenerstellungwann
wer Euainetos (--0345)

https://smb.museum-digital.de/object/149071


wo
Vorlagenerstellungwann

wer Eumenos
wo

Besessen wann
wer Arthur Löbbecke (1850-1932)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

Schlagworte
• Antike
• Gott
• Klassik
• Münze
• Personifikation
• Silber
• Stadt
• Stempelschneider
• Tetradrachme
• Tier
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